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 183. Oktoberfest 2016 

Oft werde ich gefragt, wie war die Wies´n 2016.  
Dann antworte ich, „Schee war´s, gemütlich. So wie es sein sollte und hoffentlich 
auch bleibt!“ 
 
Bedanken möchte ich mich bei allen, die unseren Gau unterstütz haben, bei den 
Schützenköniginnen und Schützenkönigen, bei den Bogenträgerinnen und Bogen-
träger und bei den fleißigen Fahnen- und Standartenträger, die jedes Jahr wieder 
dabei sind. Ihr alle tragt dazu bei, dass der Trachten- und Schützenzug und beson-

ders die Münchener Schützen das „High light“ im Umzug sind. 
 
Es ist schön, „Alte Bekannte“ wieder zu treffen. So ist doch der diesjährige 
Bezirksschützenkönig von München unser „Lettl Schorsch“! Leider wurde die 
Schützenabteilung des ESV-Neuaubing aufgelöst und so schießt er nur noch 
bei seinem Heimatverein, den Agfa-Schützen im Gau München Neuhausen-
Altstadt.   

  
Bei den drei Musketieren 
Hubert, Otto und Thomas 
bedanke ich mich, dass 
Sie die Platzeinteilung im 
Zelt übernommen hatten. 
Es ist nicht immer einfach 
den Wünschen zu entspre-
chen und doch haben Sie 
dafür gesorgt, dass jeder der im Festzug mitmar-
schiert ist,  einen Platz auf der Galerie im Festzelt 
hatte.   
 

Auch bei den Schützinnen und Schützen, die am Sonntag in der Früh mit dem Bus auf die Wies´n ge-
fahren und an der Landesmeisterschaft teilgenommen haben, sage ich „Dankeschön“. Unser Gau war 
mit  7 Vereinen und insgesamt 30 Startern vertreten.  
 
Und es kam der letzte Tag der Wies´n. Diesmal ein Montag. Und ich möchte 
mich ganz herzlich bei unserer Böllerkompanie Pasing bedanken. Die Böl-
lerschützinnen und Böllerschützen sind eine feste Institution und präsentie-
ren unseren Gau auf verschiedenen Veranstaltungen. Sie tragen sehr dazu 
bei, dass unser Schützenwesen wieder mehr gewürdigt wird.  
 
Zu sagen wäre noch, das auch bei der erhöhten Sicherheitslage, die wir vor 
der Wies´n hatten und auch jetzt nach der Wies´n immer noch haben, ich 
sehr froh darüber bin, dass das größte Volksfest der Welt frei von Anschlä-
gen geblieben ist. Die Kontrollen waren wichtig und gut, und hielten sich im 
Rahmen.  
Die Wies´n ist und bleibt ein Treffpunkt für die Welt und ich freue mich mit 
euch auf 2017. 
 
Eure Elke 
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LP-Gaukönig  
Hans Unverdorben  
(SG Aubing) 

D‘Almerschützen 
LG-König Markus und  

LP-Königin Gisela Leitl 

Väter und Söhne; 
Seit 20 Jahren Fahnenträger der Schützengilde Krautgarten  
Hartmut Kapell und seit fünf Jahren Christian Kapell (Bild links) 
Neu dabei: Gau-Standartenträger  Werner Medele und Maximilian 
Medele (Bild rechts) 

Fahnen- und Standartenträger im Oktoberfestumzug, 
für diese Männer eine Ehre.  

SG Pasing 
LG-Königin  
Johanna Reimann 
 

LP-König 
Michael Johanning 

Der Bezirk München hat einen neuen Taferlbuam: Georg Felbermayr (die 3. Generation Felbermayr im Schützenwesen) 
 

Fotos: Lothar Libal, Elke Kapell, BSSB.de 

SG Deutsche Eiche  
Schützenkönig 

Hubert Grillenberger 
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Herzlichen Glückwunsch Wolfgang Bruckschlögl! 
Nachdem er in vielen Meisterschaften bereits mehrfach sein Können unter Beweis 
gestellt hat, gelang ihm nun der große Coup. Mit 2195 g verwies er alle anderen teil-
nehmenden Schützen auf die Plätze. Seine Klasse unterstrich er mit einem erfolgrei-
chen, komplizierten Schuss auf die Reste des rechten Flügels den seine Vorgänger 
vergeblich so gut zu treffen versuchten dass er herunterfiel. 
Dabei hat es ihm der letztjährige König Robert Rauscher so schwer wie möglich ge-
macht und so stand quasi bis zum letzten Schuss sein Sieg nicht fest. Umso größere 
Erleichterung als der Schlussböller ertönte. Es wird schön mit dir an der Spitze auf die 
Wiesn zu marschieren! 
 

Unglaubliches spielte sich am anderen Ende der Siegerliste ab. Wahrscheinlich erst-
mals in der Geschichte des Königsschießens wurde der x-malige Deutsche Meister 
Helmut Bauer Letzter und bekam die "Rote Laterne". Unfassbar, aber - so wurde ge-
mutmasst - fehlte dieser Titel einfach noch in seiner Sammlung! 
Vor dem Schießen und nachher auf der Burgwiesn gab es nachdenkliche Worte in 
Erinnerung an den schrecklichen Amoklauf in München am Vorabend. Vielen Dank an 
Stadträtin Frau Gabriele Neff fürs Kommen und die 
Grußworte der Stadt München! 
 

Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft konnten wir Vater 
Siegfried und Sohn Bernhard Kuhn, für 40 Jahre 
Manfred Fleischmann und für 60 Jahre Walter Grill 
sen. beglückwünschen. Für besondere Verdienste um 
die Gilde wurden Waltrad Rippl, Anja Meyer, Karl-
Heinz Weiler, Beate Müller-Scheffl und Marga Eich-
müller ausgezeichnet. 
Vielen Dank an die zahlreichen Helfer für die Vorberei-
tung, Kuchenspenden und Küchendienste! Davon, dass 
die Zimmermann´schen Fleischwaren die Besten sind, 
konnten wir uns ein weiteres Mal beim Mittagessen 
überzeugen. 
Vor der Siegerehrung bekam die Gilde ein großzügiges 
Geschenk in Form einer perfekt überholten Vogelarm-
brust und einer mobilen Spann- und Abspannvor-
richtung. Vielen Dank an Ernst Mugler und Fritz 
Ruf für seine technische Expertise! 
Ein Extradank geht an Peter Inselkammer der trotz 
der Ereignisse in der vorangegangenen Nacht zu 
uns kam und auch die Schweinswürstl mitbrachte! 
Wir freuen uns schon mit dir auf die kommende 
Wiesn zu ziehen. 
Ein besonderer Dank geht ebenso an die Böller-
schützen der SG Grabenfleck unter dem 1. Bezirks-
schützenmeister Georg Felbermayr dass ihr unser 
Königsschießen über die Jahre hinweg zu einem 
besonderen Erlebnis macht!  
 

(Quelle: www.asgwf.de/Fotos: Helmut Scheffl) 

 Neues aus den Vereinen 

 Königsschiessen der Winzerer Fähndl 
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 Freundschaftsschießen bei der ASG Winzerer Fähndl (08.10.16) 

 Kanonentreffen in Schrobenhausen (11.09.) 

Am 11. September 2016 machte sich eine Abordnung des Kultur-und Heimat-
pflegevereins D'Pasinger e.V. unter Leitung des Böllerkommandanten Rüdi-
ger Schärtl zum Oberbayrischen Kanonentreffen in den Gau Schrobenhau-
sen auf. Im Rahmen eines Tag der offenen Tür veranstaltete die königlich 
priviligierte FSG Schrobenhausen bereits zum sechsten Mal dieses Kanonen-
treffen. Bei strahlend schönem Wetter und mehr als sommerlichen Tempera-
turen ging es am Vormittag los, die Kanone des Kulturvereins mit im Gepäck. 
Bei dem Treffen kamen gut 50 Kanonen und Kanoniere zusammen zu einem 
gemeinsamen Schießen.  

Neben der Besichtigung der Kanonen konnte 
auch am Tag der offenen Tür der FSG vorbei-
geschaut werden, bei der neben der Besichti-
gung der örtlichen Schießstände auch jede 
Menge Interessantes, wie eine Jagdvogelschau und diverse 
Stände mit Trachtenschmuck oder Böllerzubehör geboten 
war. Für das leibliche Wohl war sowieso bestens gesorgt. 
Der Höhepunkt aber war das gemeinsame Kanonenschießen, 

bei dem insgesamt 5 Schuß abgegeben wurden. Die Herren des Kulturvereins ließen dies-
mal den Damen den Vortritt und so waren Helga Weinberger und Verena Schärtl die Kano-
nierinnen. Neben langsamen und schnellen Reihen wurde auch ein gemeinsamer Salut ge-
schossen, eine echte Herausforderung mit der Kanone und alles andere als leicht zu schie-
ßen. 
Für alle war es ein sehr schöner Tag, auch dank der sehr guten Organisation der Veranstal-
ter. Im nächsten Jahr ist der Kulturverein mit Sicherheit wieder vertreten.  

Verena Schärtl/Kulturverein 

Gute Freunde kann Niemand trennen… 
 

Unter diesem Motto lud am Samstag, dem 8. Oktober 2016 die Schützengilde Krautgarten 1953 e.V. zum 15. 
Freundschaftsschießen 2016, ein. Seit Jahren besteht diese Freundschaft zwischen den Schützen aus 3 Verei-
nen, dem Schützenverein Seeshaupt, Schützenverein Scharfes Auge, Sichere Hand aus Essenbach und Schüt-
zengilde Krautgarten aus München-Pasing. 
Eigentlich gab es diesen Freundschaftsvergleichskampf schon von 30 Jahren. Dort wurde, wenn es in München 
stattfand, beim Fischmüller in Altaubing geschossen. Beteiligt waren damals viel mehr Vereine; aus Niederbayern, 
Oberbayern und München reisten die Schützen an. Streng ging es damals zu. Wurden doch extra für dieses 
Schießen Schützen motiviert um den begehrten Pokal zu bekommen.  
Leider wie so oft, nahmen es einige Schützen zu streng und so blieb die Harmonie unter den Schützen aus und 
das Freundschaftsschießen wurde eingestellt.  
Erst im Jahr 2000, in der Schützenfesthalle auf der Wiesn, einigten sich vier 
Schützenvereine – Schützenverein Mirskofen (Niederbayern), der Schützenver-
ein Seeshaupt (Oberbayern), Schützenverein Scharfes Auge, Sichere Hand aus 
Essenbach (Niederbayern) und die Schützengilde Krautgarten aus München 
Pasing (Oberbayern), das Schießen neu aufleben zu lassen. Dazu wurde ei-
gens eine Schützenscheibe angefertigt.  
Lange wurden 20 Schuss der Besten 8 Schützeninnen und Schützen gewertet. 
Um das Schießen aber attraktiver zu gestalten, einigten sich die drei übrig ge-
bliebenen Vereine den Modus zu ändern. So fand in diesem Jahr 2016 das 
Schießen (mit der Armbrust aufgelegt für alle Schützinnen und Schützen) bei 
der ASG Winzerer Fähndl, statt.  
Bedanken möchten wir uns bei den Übungsleitern und der Schießaufsicht, Christine und Hubert Grillenberger, 
Christa und Wolfgang Bruckschlög von der ASG Winzerer Fähndl. Sie haben uns sehr gut eingewiesen.  
Den 1. Platz belegte die Schützengilde Krautgarten, der 2. Platz ging an den Schützenverein Seeshaupt und den 
3. Platz belegte die Schützengesellschaft Scharfes Auge sichere Hand aus Essenbach. 
Weil sich alle nicht trennen wollten, wurde bis in die Abendstunden gemeinsam gegessen und sich bei guten Ge-
sprächen ausgetauscht. Die Schützenmeister einigten sich darauf, im nächsten Jahr in Seeshaupt auf der 
Schiessanlage des Schützenvereins Seeshaupt mit dem Zimmerstutzen die „Freundschaftsscheibe“ auszuschie-
ßen. Wir freuen uns schon darauf! Elke Kapell/SG Krautgarten 
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26.11. Ü50-Schiessen in der Bezirkssportanlage Pasing 
04.12. Jugend-Weihnachtsschiessen mit Königsschiessen in der Bezirkssportanlage 
04.12. Nicolaus-Cup des BSSB für Luftpistolenschützen 
01.01.2017 Neujahrsböllern vor dem Pasinger Rathaus 
14.01. 18:00 Uhr Gedenkmesse für unsere verstorbenen Mitglieder 
14.01.  19:30 Uhr Neujahrsempfang des Gaues bei den Winzerer Fähndl 
21.01. Bezirksschützenball - Ballkarten bei Elke Kapell erhältlich 
26.02. Faschingstreiben bei den Pasing Arcaden 
12.03. Bezirksjahreshauptversammlung 
21.05. 30. Bayerisches Böllerschützentreffen in 97277 Neubrunn 
09.07. Oberbayerischer Böllerschutzentreffen im Gau Schongau 

Impressum 
 

Gau München Süd-West, Aubinger Str. 12, 81243 München, www.gau-suedwest.de 
1. Schützenmeisterin Elke Kapell, 1.Schuetzenmeisterin@gau-suedwest.de 
 

Für die Inhalte der Berichte sind die jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich. 
 

Zum An– bzw. Abmelden des Newsletters einfach eine E-Mail an schuetzenecho@gau-suedwest senden. 

 Termine 

Für die Luftpistolenschützen des BSSB wird am 4. Dezember ein Nikolauscup in Hochbrück durchge-

führt. Die Ausschreibung findet Ihr auf der Gau-Internetseite (www.gau-suedwest.de). 

Am Samstag, den 26. November findet in der Bezirkssportanlage Pasing ab 12:30 Uhr das Ü50-
Schießen des Gaues für alle LG– und LP-Schützen statt, die das 50. Lebensjahr bereits erreicht haben. 
Die Ausschreibung findet Ihr auf der Gau-Internetseite (www.gau-suedwest.de).            Thomas Kreuzer 
 

 Ü50-Schießen (26.11.16) 

 Nikolauscup des BSSB (04.12.16) 

Die Schützenlust Tandern veranstaltet im Januar ihr 4. 100-Schuss-Turnier für LG– und LP-Schützen 

aller Altersklassen.  

Genauere Einzelheiten können interessierte Schützen der Einladung auf der Gau-Startseite entnehmen 

(www.gau-suedwest.de). Ansprechpartner ist Manfred Prummer von der Schützenlust Tandern. 

 100-Schuss-Turnier der Schützenlust Tandern (14. bis 22.01.17) 

 Oberbaierischer Fest-Täg-und Alte-Bräuch-Kalender  (07.11.16) 

Der Oberbairische Fest-Täg- und Alte-Bräuch-Kalender gehört für viele bairische 
Schützen, Trachtler und alle sonst an Brauchtum Interessierten zur alljährlichen 
Grundausstattung. Zu Recht, denn er bietet eine unschlagbare Übersicht über alle 
denkbaren Termine in ganz Oberbayern: Märkte, Dulten, Feste, Gemeinde- und 
Hausbräuche, Heilgenfeste, Bitt- und Wallfahrten, Hoagascht, Ritte und Prozessio-
nen in ganz Oberbayern. 
Zum Kalenderinhalt gehören neben raren Geschichten auch Farbreportagen über 
besondere Ereignisse in Oberbayern. Außerdem werden auch unsere Gauschüt-
zenkönige darin veröffentlicht. 
ISBN-Nr: 978-3-9814583-5-0   Raab-Verlag 
Preis: 15,00 €   (im Buchhandel erhältlich) 

Die Jugendleitung lädt am 04.12. ab 14:00 Uhr alle Jugendlichen zum Weihnachtsschießen mit Königs-

schiessen in der Bezirkssportanlage ein. Anmeldung möglichst bis 01.12. bei der Jugendleitung. 

 Jugend-Weihnachtsschiessen (04.12.16) 


